
Pressemeldung

Günther Jauch verklagt 
Internetprovider: Streitwert 1 
Mio DM
Duisburg, 24.04.2001 – Die Anwälte von Günther Jauch, der unter anderem die 
Fernsehshow "Wer wird Millionär?" moderiert, haben eine einstweilige 
Verfügung gegen die Duisburger Domain- und Webspaceprovider FreeCity 
GmbH und KONTENT GmbH erwirkt.

Dem  Fall  lag  die  Registrierung  der  Internet-Adresse  "guenter-jauch.de"  durch  einen 
Kunden von FreeCity  zugrunde.  Dem Provider  wurde vorgeworfen auf  der  Homepage 
"www.freecity.de"  die  besagte  Domain  durch  den  dort  angebotenen  Domain-Check 
rechtswidrig zur Registrierung angeboten zu haben. Dass FreeCity lediglich als Vermittler 
zwischen  der  zentralen  Vergabestelle  DENIC  und  dem  Kunden  auftritt,  scheint  den 
Richter nicht zu interessieren. Er sieht eine vorherige Namensrechtüberprüfung als Pflicht 
des Providers und zweifelt  damit  derzeit  gängiges Online-Recht in Deutschland sowie 
weltweit an. 

Ursache des Rechtsstreits ist die Registrierung der Internet-Adresse "guenter-jauch.de" 
durch einen Kunden von FreeCity. Dem Provider wird vorgeworfen auf der Homepage 
www.freecity.de  die  Domain  "guenter-jauch.de"  durch  den  dort  angebotenen 
DomainCheck  rechtswidrig  zur  Registrierung  angeboten  zu  haben.  Die  Registrierung 
besagter Internet-URL (die das "h" im Vornamen nicht enthält) für und im Namen des 
Kunden stelle einen Missbrauch des guten Namens und der Person Günther Jauchs zu 
kommerziellen Zwecken dar. Zugrunde gelegt wird ein Streitwert in Höhe von 1 Mio. DM. 
Zudem müsse der Provider aufgrund der unberechtigten Nutzung des Namens "Guenter 
Jauch" eine angemessene Lizenzgebühr an diesen entrichten. 

FreeCity  ist  der  größte  Anbieter  von  werbefinanzierten  .de-Domains  und  registriert 
täglich mehrere Hundert Internet-Adressen für seine Mitglieder. Der Provider fungiert 
damit genau wie alle anderen deutschen Domainanbieter als Vermittler von .de-Adressen 
zwischen dem Kunden und der zentralen nationalen Vergabestelle  DENIC.  In welcher 
Hinsicht FreeCity für eine eventuelle Namensrechtsverletzung bei der Registrierung von 
Domainnamen für Kunden verantwortlich ist, bleibt gänzlich fragwürdig. Der Duisburger 
Provider  kann,  wie  jeder  andere  ISP  weltweit  auch,  bei  dem  Antrag  einer 
Domainregistrierung lediglich die Verfügbarkeit über den allgemein zugänglichen whois-
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Dienst  der  DENIC  eG  prüfen.  Eine  wie  auch  immer  geartete  Recherche  bezüglich 
bestehender (Schutz-)Rechte Dritter kann und wird selbstverständlich nicht durchgeführt. 
Zudem ist dies bei der hohen Anzahl der pro Tag automatisiert registrierten Internet-
Adressen sowohl technisch als auch aufgrund der für den Provider nicht erkennbaren 
Rechten Dritter an der Domain auch tatsächlich nicht zu realisieren. Ebenso bietet die 
DENIC keinerlei Information bezüglich potentieller Namensrechtsverletzungen an. In der 
Regel ist der Kunde durch die AGB der Provider verpflichtet eine Überprüfung möglicher 
Verletzungen von Rechten Dritter selbst durchzuführen

Auch bei KONTENT.DE, Partner der FreeCity GmbH für der Registrierung von .com, .net 
und  .org-Domains  ist  eine  Unterlassungserklärung  bezüglich  "guenter-jauch.com", 
"guenter-jauch.net" und "guenter-jauch.org" mit identischem Inhalt eingegangen. Jauchs 
Anwälte versuchen somit  nicht nur nationale, sondern auch langjährige internationale 
Praktiken von Domainanbietern in Frage zu stellen. 

Laut  Auskunft  von  FreeCity  hat  auch  deren  Kunde,  der  Registrant  von  "guenter-
jauch.de", ein Schreiben von den Rechtsberatern Jauchs erhalten. FreeCity selbst hat 
unmittelbar  nach  Kenntnisnahme  des  anwaltlichen  Schreibens  die  Domain  wieder 
freigegeben. Bis zum heutigen Tage haben jedoch weder Herr Jauch selbst noch seine 
Anwälte die strittigen Domains gesichert, sprich auf Jauchs Namen registriert.

Das Landgericht  Köln hat mittlerweile eine einstweilige Verfügung gegen die FreeCity 
GmbH  und  die  KONTENT  GmbH  erwirkt,  die  besagt,  dass  es  den  beiden  Providern 
untersagt ist, die aufgeführten Domains selbst oder durch Dritte zu verwenden und/oder 
zu verwerten, zu vervielfältigen und/oder zu verbreiten, sie Dritten anzubieten und/oder 
in sonstiger Weise zugänglich zu machen, insbesondere sie zum Kauf, zur Miete oder zur 
Registrierung anzubieten.

Die beiden Domain- und Webspaceprovider haben daraufhin, durch ihren Rechtsanwalt, 
den Internetspezialisten RA Claus Volke aus Dortmund, alle erforderlichen gerichtlichen 
Schritte  gegen  Herrn  Jauch  eingereicht.  Mündlicher  Verhandlungstermin  im 
Widerspruchverfahren gegen die  einstweiligen Verfügungen ist  der 25.  April  2001 im 
Landgericht Köln, Saal 222 um 12 Uhr.

Die  Durchsetzung  des  Antrages  des  Herrn  Jauch  hätte  folgende  recht  fragwürdigen 
Ergebnisse:

1. Sowohl  alle  Provider  als  auch  die  DENIC  und  das  Internic  müssten  Ihren 
DomainCheck-Dienst einstellen. Wie dann eine Recherche möglich sein soll,  ist 
nicht erkennbar. 

2. Kein  Provider  dürfte  mehr  für  seinen  Kunden  eine  Domain  für  diesen  und  in 
dessen Namen registrieren. Wie soll dies dann geschehen?

3. Neben den registrierten und den nicht registrierten Internet-Adressen wird es, 
nach Ansicht  von  Herrn  Jauch,  in  Zukunft  auch den völlig  neuen Bereich  der 
"gesperrten  Domains"  geben.  Wer  diese  sperrt,  wer  dies  überwacht  und  wer 
angibt,  was  nach  welchen  Kriterien  zu  sperren  ist,  wurde  von  Herrn  Jauchs 
Anwälten leider noch nicht angegeben.
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Fakt  ist,  sollten  die  Anträge  von  Herrn  Jauch  auch  nur  ansatzweise  Erfolg  haben, 
zumindest  in  Deutschland,  das  unmittelbar  das  Aus  des  Internet  bevorsteht.  Da  die 
Anwälte des Herrn Jauch jedoch auch gleich die internationalen TLD, wie z.B. .com oder 
.org ebenfalls in ihren Antrag mit einbezogen haben, scheinen diesen im Ergebnis sogar 
das weltweite Aus des Internet zu verlangen.
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